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Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

hier:  Bericht zum Jahr 2019 
 

Die Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz (JMS) ist Teil der rheinland-pfälzischen 

Musikschullandschaft mit insgesamt 42 Musikschulen. Sie gehört als öffentliche Bildungseinrichtung 

zu den über 900 öffentlichen Musikschulen in Deutschland, die das Gütesiegel „Mitglied im Verband 

deutscher Musikschulen“ tragen. 

Dieses Gütesiegel garantiert den Schülerinnen und Schülern eine sorgfältig abgestimmte 

Ausbildungskonzeption auf der Grundlage des Strukturplanes des Verbandes deutscher Musikschulen 

(VdM). Die JMS hat ihr Unterrichtsangebot im Berichtszeitraum  -  wie auch in den Vorjahren  -  an 

dem VdM-Strukturplan orientiert und mit qualifiziertem Fachunterricht versucht, die Grundlage zu 

einem qualitätsvollen Musizieren und zu einer lebenslangen Beschäftigung mit Musik zu legen. 

Als eine mit öffentlichen Mitteln geförderte Bildungseinrichtung steht unsere Musikschule allen 

Kindern und Jugendlichen auf dem Weg zu einer musikalischen Betätigung offen. Das aktive 

Musizieren stellt einen hohen kulturellen Wert dar. Die Vermittlung instrumentaler und gesanglicher 

Fertigkeiten bleibt unser oberstes Ziel. Der erhöhte Zuschuss des Landes Rheinlad-Pfalz für den 

Doppelhaushalt 2019/2020 ist ein deutliches Signal der Anerkennung unserer kontinuierlichen 

Arbeit, die immer mehr darin besteht, Kinder und Jugendliche trotz anhaltend starker Belastungen 

durch Schule und Freizeitaktivitäten so zu motivieren, dass sie Zeit zum Üben finden und Geduld und 

Ausdauer zum Erlernen eines Instrumentes aufbringen.  

In den Kursen der JMS waren 2019 über 400 Schülerinnen und Schüler mit fast 450 Belegungen aktiv. 

Diese Zahlen zeigen, dass die   -  in der Satzung über die Einrichtung und den Betrieb der 

Jugendmusikschule genannte  -  wichtige Aufgabenstellung, die musikalischen Fähigkeiten von 

Kindern und Jugendlichen zu erschließen und zu fördern, in vollem Umfang wahrgenommen wurde. 

Bei mehr als 15 öffentlichen Veranstaltungen konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Können 

überzeugend unter Beweis stellen. 

Auf die einzelnen Instrumente und Kursangebote verteilt ergibt sich folgendes Bild der Belegungen 

des Jahres 2019: 

Blockflöte 4 

Drumset 21 

E-Baß 3 

E-Gitarre 4 

Euphonium 4 

Folkband 8 

Geigenensemble 4 

Gitarre 48 

Horn 28 

Keyboard 7 



VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG 

RHEIN-SELZ 
 

Fachbereich Soziales, Schule, Jugendmusikschule 
 

 

F:\Jugendmusikschule\Reuter\JMS-Bericht\2019-12-13_Jahresbericht-2019.docx Seite 2 von 2 
 

Klarinette 21 

Klavier 94 

Kornett 1 

Musikalische Früherziehung 34 

Orientierungsjahr 41 

Percussion 1 

Posaune 19 

Querflöte 34 

Saxophon 7 

Tenorhorn 1 

Trompete 31 

Ukulele 11 

Viola 1 

Violine 22 

 

Die Angebotsstruktur ist unverändert und orientiert sich an den Vorgaben des VdM (Verband 

deutscher Musikschulen). Die „ Musikalischer Früherziehung“ (ab 4 Jahren) und das 

„Orientierungsjahr“ (ab 6 Jahren) gehören zur Grundstufenausbildung. Beide Angebote streben eine 

intensivere Zusammenarbeit mit Kindertagesstätten und Grundschulen innerhalb der 

Verbandsgemeinde an. Die Kooperation mit dem Gymnasium Oppenheim beinhaltet die Betreuung 

und Ausbildung der Kinder der Bläserklassen (5.und 6.Schuljahr) durch vier unserer Lehrkräfte. 

Immer mehr Kinder der darauf folgenden Orchesterklassen (7.-10.Schuljahr) nehmen ihren 

zusätzlichen Pflichtunterricht auch an unserer JMS. Die starke Nachfrage und der damit gestiegene 

Raumbedarf führen zur vollen Auslastung der Unterrichtsräume in der Rheinstraße. Ein Vertrag mit 

der Kreisverwaltung erlaubt seit Sommer dieses Jahres auch die Nutzung von Räumlichkeiten im 

Gymnasium. 

Nach dem Einstieg über die Grundstufe steht allen Kindern und Jugendlichen natürlich die 

Möglichkeit offen, das komplette Angebot an Instrumentalunterricht in den gut ausgestatteten 

Räumen der JMS in der Rheinstraße 43 in Oppenheim und den Grundschulen in Nierstein und 

Hahnheim wahrzunehmen. Instrumentalunterricht von A-Z, für Anfänger und Fortgeschrittene, für 

junge und jung gebliebene, sowohl alte als auch neue Musik wird durch unsere Lehrkräfte vermittelt.  

Im Klassenverband bieten Ensemble- und Ergänzungsfächer die Möglichkeit zum gemeinsamen 

Lernen und Musizieren. Sowohl im Gruppen- als auch im Einzelunterricht ist die Fähigkeit zum 

gemeinsamen Musizieren ein wesentliches Ziel der Arbeit der Musikschullehrkräfte. 

Oppenheim, 13.Dezember 2019 

Im Auftrag:    Im Auftrag:    In Vertretung: 

 

Heiner Hofmann   Christina Blum    Jutta Hoff 

Pädagogischer Leiter   Fachbereichsleiterin   Beigeordnete 


